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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

VSC 1862 Donauwörth : TSV Wertingen 1862 e.V. 
Freitag, 08.03.2024, 19:30 Uhr

Olthues beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf
die Mannschaft des VSC 1862 Donauwörth am vergangenen Freitag im 15. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Wertingen 1862 e.V.. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Petra Olthues.
Garant für diesen Heimspielsieg waren Gayr und Hartmann, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine
einzige Niederlage gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Gayr / Hartmann ihren Gegner
Weiser / Schmid beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da
gab es nichts zu rütteln. Nicht ganz mithalten konnten Ludwig / Wetzstein, beim 4:11, 5:11, 11:9, 9:
11 gegen Trauner / Lamb, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Fünf Sätze beharkten sich
Olthues / Kampfinger und Plomer / Dworschak, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und
den 3:2-Sieg perfekt machten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Norbert Gayr hatte anschließend seinen Gegner Simon Lamb beim deutlichen 3:0
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Nach verlorenem
ersten Satz drehte Adrian Ludwig das Spiel gegen Fabian Trauner und gewann mit 10:12, 11:4, 11:2
12:10. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Kaum Chancen ließ Volker Hartmann beim 3:0 seinem Gegner Jörg Plomer. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Petra Olthues und Norbert Weiser, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Christine Kampfinger bei
ihrem 3:1 gegen Wolfgang Schmid doch überlegen. Einen Erfolg verpasste Wolfgang Wetzstein
wiederum beim 2:11, 7:11, 12:10, 4:11 gegen Andreas Dworschak und konnte somit auf Basis der
TTR-Werte nicht überraschen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Keine
Chancen ließ wiederum Norbert Gayr wenig später beim 3:0 seinem Gegner Fabian Trauner. Seit
Beginn der Serie hat Trauner damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Auf
dem falschen Fuß erwischte Adrian Ludwig seinen Gegner Simon Lamb beim eher ungefährdeten 3:
0-Erfolg. Mit diesem Sieg verbesserte Ludwig seine Bilanz auf 17:9 in dieser Saison. Volker
Hartmann kam mit der Spielweise von Norbert Weiser am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Petra Olthues die Partie gegen Jörg Plomer noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34
Punkten mit einem Satzerfolg für Olthues endete. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der VSC 1862 Donauwörth nun ein Punkteverhältnis von 10:20 auf dem
Konto, während der TSV Wertingen 1862 e.V. nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SSV Höchstädt/Donau (VSC 1862
Donauwörth) bzw. gegen den SSV Höchstädt/Donau (TSV Wertingen 1862 e.V.).
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 Statistik:
 VSC 1862 Donauwörth

Doppel: Gayr / Hartmann 1:0, Ludwig / Wetzstein 0:1, Olthues / Kampfinger 0:1 
Einzel: N. Gayr 2:0, A. Ludwig 2:0, V. Hartmann 2:0, P. Olthues 1:1, C. Kampfinger 1:0, W.
Wetzstein 0:1 

 TSV Wertingen 1862 e.V.
Doppel: Trauner / Lamb 1:0, Weiser / Schmid 0:1, Plomer / Dworschak 1:0 
Einzel: F. Trauner 0:2, S. Lamb 0:2, N. Weiser 1:1, J. Plomer 0:2, A. Dworschak 1:0, W. Schmid 0:1


